
Mechernich

Schule gewinnt mit Handy und Co.

[09.12.2014] In einer städtischen Realschule in Mechernich kommt ein digitales
Klassenzimmer zum Einsatz. Die IT-Ausstattung im Wert von 20.000 Euro ist der
Hauptpreis eines Wettbewerbs.

Im digitalen Klassenzimmer wird an der städtischen Realschule im Feytal in Mechernich unterrichtet. Wie

die Initiative „Digitale Bildung – Neu Denken“ mitteilt, ist die nordrhein-westfälische Schule mit dem Projekt

„Handy und Co.“ beim Wettbewerb „Ideen bewegen“ angetreten. Als eine von insgesamt 15 Schulen sei

sie ausgewählt worden und könne jetzt die digitalen Lernmöglichkeiten testen. Die Ausstattung hat laut der

Initiative einen Wert von 20.000 Euro. Sie umfasse ein interaktives 65-Zoll-Display, 30 Schüler-Tablets, 2

Lehrer-Tablets, einen Drucker, ein Notebook und eine Basisstation. Es bestehe sogar die Aussicht, dass

die IT-Ausstattung in den Besitz der Realschule übergeht. Denn das digitale Klassenzimmer sei der

Hauptpreis des Wettbewerbs. „Die technische Ausstattung erlaubt uns eine unglaublich flexible Form des

Unterrichts weit weg vom Frontalunterricht“, sagt Peter Schick, Physiklehrer an der Mechernicher

Realschule. Wie die Initiative meldet, muss die Realschule im Feytal die Dokumentation ihrer Projektarbeit

bis Anfang Februar 2015 einreichen.
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